
?am 3teu März, in Maratawn, Tauuschip,
am Brustfiebtr, Tatharina Bieber, Gattin
Von John Bieber, im ZSsten Lebensjahre,
?am sSsten Febr., amScharlachfieber, John,
ein 6 Monat altes Söhnchen von John Klein
in Rockland Taunschip.
?in Albany, Neu Jork, am 14. Febr,. Ben»
jamin Austin, ein RevolutiouSsoldat, im Al«
ter vou 86 Jahren.

Weavinger Vost-Amt.
Liste von Briefen, welche am 1. März 1844

auf Hand waren:

Anderson,'?». A. S Levi, Joseph
» RR

Bower, tewi- R. Meas», Jacob sßern.
Bradystine, Philip Mee, George
B»on, Mary Aun,.od.M>ller, «Simon

tydia Boyle. MarShall, Thomas
Beck, Edwin A. Moyer, Joseph
Briant, Rcv. Dan l> Mayer, Susan
Beirlein, Adolph Mourer, Zacharias
Berger, Benneville M Connel, James
Botteicher, tevis Mirchel, I. K.
Brown, Henry Malgolper, Zohn
Boyer. Philip

Mary D.
Coburn, Charles A. Nagle, De. Peter F.
Earter, Rachel NicholaS, Daniel
Ehristman, Isaac

FD Parr, Samuel
Dietrick, Conrad 2. Palmer, I. V.
Doutrich, Ioh»(Elsaß
Doughlau, Philip Ream, Elizabeth

(Robeso». Richard» Elizabeth S.
Duuuwood, Robert Rasesnaider, Wm. E.
Detweiler, Geo. Rotherwell, Peter
DidimuSS, Elizabeth Rothenberger, Peter,
Davis. C. S. 2 Jno. or Mary

D Raily, Patrich
Evans, Elizabeth Runnion, EharleS

(Cumru. Roach, Mary
Evans, Hampton 8
Engle, David Scott, Geo. 2.
Eckert, G. N. Strunk, Benjamin

W' Schultz, Susannah
Fink, John Sweitzer, Jacob
Fox, Elisabeth Sloan, JameS C.

<» Sanders, Anthony
Gougle, James Shiffert, M
Gore, Mr. H. Shotwell, H. E.
Gross, Adam Stewart, James
Gromau. Charles Smith, Mrs. Cathar.
Gratt, John Spohn, George

AU
.

Elair Samuel
Hoyer, Susan (Esaß. Steffy, George
Holbrook, M. D. «chaub, Zohn
Hughes, Daniel Seigfreidt, Joseph
Hartman, Elizabeth Smith, Jacob

sßern. Stamm, Benjamin
HoSSler, Susan Seifert, Jacob jr.
Hendrichs, Zohn Stoltz, Jacob sSchiss
Hiller, Henry Steffy, Peter und Ro-
Hillegas, Henry sa
Hill, Zoseph Stuffer, Solomon
Humble, Zames Smith, Rily 2.

Benneville HV
U of Zohn. Williams, George
Hartman,PetersElsaß. Ward, Zoseph
Hill, Samuel Walton, Wm.
Hanger, Peter Wanner, Thomas

Wagner, Samuel
Zohnfon, Robert (Robeson.
Zames, Zsaae I. Wanner, Daniel

Warner, M
KernS, A. S. Womsher, Wm.
Knabb, Elizabeth Gley Wagner, Abraham
Kepner, Catbarine (Robeson.
Kessler, Georg« Witman, Reuben
Kern, Jacob Wepner, Lewis

Wiener, Wielien
Personen die für Briefe in obiger Liste an--

fragen, belieben zu sagen daß sie bekannt ge-
macht sind

Briefe die ins Ausland gehen sollen,
muß das inländische Porto bezahlt werden, an-
dern Fallt bleiben sie in der Post liegen.

Ckarles Lroftll, p VN.
Reading, März 12. 1844.

Zeitgemäße trockne Gnrer.
Nun am Eröffnen eines großen und aus»

gevkhuten AssortementS zeitgemäßer trockner
Güter, sehr wohlfeil, Ecke der Lten u Penn-
straße, Schild der stlberueu Kugel oder vom
Pslug und Egge. Ebeufalls ?

Neuartige Queens-Waare.
Just auspackend ein groß nnd splendides

Assorttment neuartiger Queens Waare«, die
überaus wohlfeil verkauft werden für Baar-
Ael d bei Hoff und Bruder.

Reading, März 12. 3m.

Riffert's Waschmaschine
Wir die Unterschrieb,»en, attestiren hier-

mit, daß die von John Rissert neu erfundene
Pattnt»Lvaschmafchine alle andern weit
übertrifft, die jemals vor das Publikum ge
bracht worden, in ihre Einfachheit als e»ne
Waschmaschine, um Kleider von jeder Be»
nennung gänzlich rein zu waschen, ohne Rei-
ben, Abwedren oder Zerre,ssen, und bedarf
nur die Hälfte Seife und Wasser die gewöhn-
lich zum Waschen gebraucht wird.
John S. Hiester, John Delcanip,
H. A. Mühlenberg, Henry HirtS,
Daniel Esterly, Jaeob Geiger,
John S. Richards, Henry GrSff,
Thomas Deem, Benneville Keim,
Wm. Goodman, Daniel T Heller,
John Setley, Georg Aerr,
Daniel Miller, D. H. Boas,
John Goodman, Peter Nagel,

Wegenmacher. Jacob Gehr,
Jonathan Gchaerer, G. Xav. Wagner,
Philip Orth, Georg Goodhart.

Reading, März 12. bv.

"Westenzeuge.
Zust erhalten, Seiden Delvet, schlichte und

figurirte Satin und Marseille Westenzeuge,
wohlfeil für Baargeld, Scke der 3. und Penn»
straße, Schild der silbernen Kugel oder Pflug
und Egqe. Hoff und Bruder.

yieading, März 12 gm.

Proclamation.
Nachdem der Achtbare lohnSanks,Esq.

President der verschiedenen Eonrten voniZom-
m»n Pleas, des dritten GerichtSbezirks, be-
stehend aus den Cannties Berks, Northamp-
ton uud techa, ,u Peuusylvauieu. und Rich-
ter der uuterschiedlichen Court?» vou Oyer
und Terminer, der vierteljährlichen Sitzun»
gen nnd allgemeiner Gefängniß Erlediguuq,
in gedachten Cannties, und Mathias S.Rie-
chard und John Stanffer, Esq'S, Ricbter
der Courten von Oyer und Terminer, der
vierteljährlichen Sitzungen nnd allgemeiner
Gefängniß Erledigung, für die Richtung von
Haupt» u»d ander» Verbrechen in gedachter
Caunty Berks, ibrem Befehl a» mick ausge-
stellt habe«, datirt Reading den 9. Januar,

LZ. >844, worin sie eine Conrt vonEom-
mou Pleas der allgemeinen vierteljährlichen
Sitzungen Oyer und Terminer uud allgeme»,
»er Gefängniß Erledigung anberaumen, wel-
che gehalten werden soll zu Reading, für die
Cauutn Berks, auf den ersten Montag
im nächsten April swelches den Itcn des
ersagten Monats sein wird) und welche zwei
Wochen daueru soll?

So wird hiermit Nachricht gegeben an de»
Coroner, die Friedensrichter uud Constabel
der gedachten Caunty Berks : daß sie sich zu
ersagter Zeit, um 10 Uhr Vormittags, mit
ihren Verzeichnissen, Registraturen, Unter-
suchuugen und Exainiuatiouen uud allen an-
dern Erinnerungen einzufinden haben,nm sol-
ch, Dinge zu thnn, di, ihr,» Aemtern zn
thu» oblige».?Desgleichen Diejenigen wel-
che verbunden sind gegen die Gefangenen die
in dem Gefängnisse der Cauury Berks sind,
oder da»» sei» mögen, gerichtlich zu verfah-
ren. so wie es recht sein mag.

Daniel tLsterly. Scheriff.
Scheriffs Amt, Readinq,)

März 12, 1844.
'

j 4m.
"Gott erhalte die Republik!"

tD-Die Zeugen nnd Jurors, welche auf er-
jagte Eourt vorgeladen sind, werden ersucht,
Pünktlichkeit zu beobachten: im Fall ihres
Ansbleibens werde» sie in Gemäßheit des
Gesetzes daz» gezwungen. Diese Anzeige wird
auf besondern Befehl der Court bekannt ge-
macht, Daher alle Diejenigen, welchen es an-
geht, sich darnach z» richte» haben.

FriedeiiSrichter dilrchaue derCaun
ty sind ehrerbiethigst ersucht Bericht vo» Re-
cogilizances nnd Anklage» an eine» der pro-
sequireiide» Anwälde, Peter Filbert »nd I
Pringle Jones, Esq., einige Tage vor der
Court zu machen, so daß Bills zubereitet
werden möge», für das Handeln der Grand
Jury und Parteien, Zeugen und beiwohne».
deJnry keine Zeit verlieren.

Damen-Crawatten
Just erhalten ein schönes Assortement von

Damen-ErawaklkN, wohlfeil, Ecke der 3ten und
Pennstraße. Hoff und Bruder.

Reading, März 12. 3m.

Nclvet Eorden und Beaverteens.
Vevet-Eorden und Beaverteens, sehr wohl-

feil für Baargeld, Ecke der 3te» und Pennstra-
ße, Schild der silbernen Kugel oder Pstug und
Egge. Hoff und Bruder.

Armenhans-Rechnung:
Die Rkchnuug der Direktoren der Armen und

des Beschäftigungehanses von BerksCann
ty, anfangend am l. Januar 1v43 und en-
digend am 3i. December 1843, beide Ta-
ge mit eingeschlossen,

. Dr.
Der Rrchiinngefiihrer ist mit 26V

Anwkisnngkn belastet, die wäh-
rt»» dem Jahre an den Schatz-
meister von Berts Caunty a»s-
gkstellc worden,zum Belauf von BSK67 24

.
Sr.

Der Rechnungsführer ist mit fol-
gendtnAuSlagen creditirl, näml:

Anweis.
Für außer dem Hause gehal»

tene Arme 124?H854 75
Unterstützung u. Leichenkosten

(außer dem Hause) 70?1006 7S

Eisenwaaren zc. 5 213 12
Gyps zu mahlen I? l) 95

Schmiedearbeit 3 81 70
Ein Kochofen 1? 60 00
Schornsteinfegen 1? 15 00
Auslagen für Arme in andern

Eaunties 3 237 76

Dreschmaschine auszubessern u.
Gußwaaren 2 52 99

Weg»Tax I? 43 41

Medizin und Bedienung (außer
dem Hause) 9 88 87

Bilanz auf Baargeld Rechnung 8? 474 6vj
Doktor'S Gehalt 4 200 00
Arbeit auf der Bauerei 1? 74 43

Eiserne Deichet zu legen und
auszubessern 1? 43 73

Verwalter'» Gehalt I? 500 00
Schreiber's Gehalt 1? Isu 00
Ein Pferd gekauft 1? 95 00
Apothekerwaaren u. Medizinen 3 51 16
Trockenwaaren und Spezereien 10? 565 77j
Vieh gekauft 1? 400 00
Magdlohn von 1840 bi» '43 » 128 08

Gehalte der Direktoren und be»

sondere Dienste 3 177 00

Steinkohlen 1? 295 00

Schuhemachen 1 ? 34 50

Drucken und Schreibmaterial 1? 13 44

05867 24

Die Zahl der Armen, welche am Anfang
deS ZahrS 1843 im Hause gewesen und wäh-

rend dem Jahre zugelassen worden war 242,

nämlich 170 Männer? 88 Weiber, 50 Knaben
und 34 Mädchen, waS eine Durchschnittszahl
macht von 72 Männer, 53 Weiber, 19 Kna
ben und 11 Mädchen, mit Einschluß jener im
Hospital»Departement- - Verbunden zu ver-
schiedenen Gewerben: 0 Knaben und 9 Mäd«
che». ?Gestorben IS, nämlich t 11 Männer u.
5 Weiber, durch Schlagflusi 2, Unmäßigkeit I»

Gliederlähmung 1, chronische Magenentzün«
dung 1, Herzkrankheit 1, Auszehrung 1, Lun«

genentzündung 2, Durchfall 1, Lungensucht 2,
Altersschwäche 2, von unbekannten Ursachen 2.
Geboren im Hause 6.

Fabrizirt im Hause: flächsen Tuch 147j
Vard, wergen Tuch 231 j Pard, Tischtuchzeug
38 Pard, Halblinnen Pard. Neue Ar«
tikel verbraucht während dem Jahre: Schu-
he 75 Paar, Weibshemden 30, MannShemdcn
98, Weibsröcke 77, Schürzen 102, kurze Röcke
9, Zacken 12, SonnenbonnetS 9, Schnupft«,
cher 53, Hüte 18, Strümpfe 90 Paar, Hirsch-,
ledern Handschuh 13 Paar, lange Jacken für
Wahnsinnige 5.

Produkte der Sauerei: Waizen 1226
Büschel, Roggen 359 Büschel, Hafer 10V0Bu-
fchel, Welschkorn 2000 Büschel, Grundbirnen
336 Büschel, Flachssaamen 23 Büschel, Timo-
thysaamen 3 Büschel, Zwiebeln 23 Büschel,
Bohnen 4j Büschel, Rothrüben 3(1 Büschel,
Rüben 50 Büschel, Rettige 14 Büschel, gehe-
chelten Flacht 208j Pfund, Kraut 2800 Köp-
fe, Heu 81 vier Pferdeladungen, Omar 23 La-
dungen. Gemästet auf der Bauerei: 22 Stück
Rindvieh, welche 14,087 Pfund Fleisch liefer-
ten, 49 Schweine, die 12,440 Pfund Fleisch
lieferten.

Die Auditoren von Serk,» Caunty,
Berichten ehrerbietigst:

Daß sie die obigen Rechnungen und Angaben
durchsehen und berichtigt haben, sie für wesent-
lich richtig halten und der Meinung sind, daß
die Verwaltung mit Menschlichkeit, Sparsam-

keit und Vorsicht geführt worden. Bezeugen es
unsere Unterschriften, diesen 19. Januar 1844.

Jacob K. Boyer
David Schall Auditoren
Zohn L.Reisschneider. j

März 12. 3m.

Baargeld Rechnung des Ber'sLaun'
ty Armenhauses.

Folgendes ist der Belauf von Baargeld, emp-
fangen und ausbezahlt vom Verwalter, für
verschiedene Zwecke, monatlich geordnet und
berichtigt durch die Board der Direktoren.
Dieselbe fängt am I. Januar 1843 an, und
endigt am 3lsten December desselben Jahres.

Dr.
Für Arme beizubringen K7O 50

Reisekosten 23 08j
Woll- und Strohhüte 7 15
Magdlohn 09 02
Weben 20 43
Wagner Arbeit 23 69
Spinnräder auszubessern 7 00
Schmiede Arbeit 51 00
Walken und Färben 4 71
Unterstützung außer dem Haufe 5 00
Verschiedene» l 0 47j
Rindvieh und Schaase 162 27

Weber Geschirr K 00
Arbeit auf der Bauerei 65 90

Schreiner und Maurer Arbeit 26 39j
>Rindfleisch und Schädfische 70 77j
Ein Schwein 7 00

Eiserne Löffel 1 35
Aepfel 14 65j
Hausrent 30 00

Schwefelkohlen und Kalk 8 07j
Postgeld 6 99j
PfostenfenS zu machen 3 12j
Medizin u. Bedienung außerm Hause 6 00

Thee 4 50

Weißen und Weißpinsel 4 70
Erdenivaaren 33 55
Ein Bruchband zu machen 17 50

Rechen 3 00
Eiserne Teichel auszubessern 12 00
Bettladen 9 00
Gyps zu mahlen u. Bauholz zu sägen 21 5l j
Schuhmachen 4 00

Flachs zu brechen 4 70
200 Apfelbäume 25 00

Kohlenöfen Cylinders 4 79

HB5l 75j

Cr.
Für Zndentures auszufertigen und

zu vernichten Hl 8 50
Schmalz und Unschlitt 3 26j
Anweisungen ausgestellt,welches für

Unterstützung Verschiedener szu«
rückerstatten 27 50

Verschiedene Personen als Arme zu
zu halten 95 00

Rückstände von Eath. Freimeyer 8 00
Eier und Verschiedenes I 28
11 Stuck Schaafe 44 00

Schuhflicken 4 21j
Rindvieh (abverkauft) 116 00
Diehheerden zu weiden 6 87t
Flachssaamen 27 00
Alte zinnerne Schüsseln 2 00
Erdenwaaren 1 42j
Arbeit 15 00
Ein Kalb aufzufüttern für A. Kerper 5 00
8 Anweisungen an das Schatzamt für

die Bilanz 474 69j

HB5l 7SZ

Auslagen für's neue Hospital 1843.
Anw.

Für Bauholz -> 9?H9SS 33
Flur Bretter 2 226 7s
Backsteine 6 984 12
Sand 3 45 50
Steinhauen und Stellen 572 S 8
Backsteinlegen u. MaurerArbeitB 320 0S
Thürschlösser 2 93 S 0
Schreiner Arbeit 6 23S 00
Kalk 2 162 2S
Schiefer und Schieferdeckeu 2 345 5S
Schiefer, Backsteine, Sand it.

zu fahren 4 160 0s
takten zu spalten 1? !3 00
Oel. Farbe, Schrauben, ButtS

:e. (E'fenwaaren 2 137 >7

ScheibkN'Glas 1? 36 S 9
3 Htizer zn bauen I? 42Z 00

Plästern l? 100 0«

04.736 44

Wohlfeiler wie jemals.
Just erhalten eine große Lot neumodiger Clo-

! aks oder Mäntel, die wohlfeiler verkauft wer-
/ den wie jezuvor für Baargeld, Ecke der 3een

l und Pennstraße, Schild der silbernen Kugel 0»

der vom Pstug und Egge.
Hoff und Sruder.

Reading, März 12. 3m.

Milchhaus Salz.
Milchhaus oderDairy-Salz in kleinen Säc-

kchen, zum Familien-Gebrauch, zu haben Ecke
der 3ten und Pennstraße.

Hoff und Sruder.
Reading, März 12. 12.

Kräp de Laine und Cassimire.
Einige sehr beliebte Sorten Kräp detain's

und CassimirS so eben empfangen an dem
wohlfeilen Scohr von LVm. 25eecher.

März Z. .',m.

S p eck
Just erhalten, Schinken, Schultern, Sei-

tenstücke und trockenes Rindfleisch, Ecke der
3>en und Pennstr. Hoff und Sruder.

Reading, März 5. 3m.

Gedliume und schlichte Lusters.
Einige der beliebtesten und schönsten j»>

sters, so eben erhalten, nnd viel wohlfeiler
als gewöhnlich, bei 'wm. Lecher.

März 5. 3m.

Flächsen und Baumwollen

Carpet - Zettel.
Ein großer Vorrath davon ist just in Phila-

delphia angekauft zu überaus niedern Preisen,
die sie daher nun sehr wohlfeil verkaufen kön-
nen für Baargeld. Hoff und Bruder.

Reading, März 5. 3m.

Elrische Leinewand.
So eben erhalten, eine Quantität eirische

Leincwand von mittelmäßiger nnd feiner Qua-
lität, besonders gut nnd wohlfeil, bei

Seecher.
März 5. 3m.

Peter Harber, überleg In der Court von
bender Exet'r des ver« 1 Common Pleas von
storbenen Henry Har- > Berks Caunty,Veu-
ber, v«. znm
Jacob Bnrkey, mit Januar Term. 1840

Nachricht an Daniel > No. 23.
Myerle Grniidpächter

Nachricht wird hiermit gegeben, daß der
durch die Court ernannte Auditor zur Ver-
theilnng der Gelder in der Court, erwachsen
ans dein Verkaufe durch de» Scheriff, in der
obenaenaiinttn Sache, wird zn diesen, Zweck
am Mittwoch den 27sten März 1844, «in 1
Uhr Nachmittags, in seiner Amtsstube in der
sechsten Straße, dem Conrthaiise gegenüber,
i» der Stadt Reading. abwarten.

David F. Gordon, Auditor.
Rcading, Februar 27. 1844. 3m.

Geschmackvolle Karrune.
Eine treffliche Auswahl sehr geschmackvol-

le Kattune, zu ernidrigten Preisen, eben er-
öffnet, bei Lvm Seecher.

März Z. 3m.

Neue und wohlfeile Güter.
So eben eröffnet, eine prächtige Auswahl

ncner und geschmackvoller Frühlinge-Waa-
reu, zu welchen die Aufmerksamkeit der Käu-
fer besonders eingeladen wird, von.

VvilliamSeecher.
März 5 3m.

den Ort nicht, unweit dem Ge-
fängniß, nächste Thür zu Hrn. I. Barnet'S
Wirthshause, Schild zur Auktions-Flagqe.

Wohlfeiler Carpet.
Einige Stücke sehr schöner nnd wohlfeiler

in der Wolle gefärbter singrain) Carpet, ist
so eben erhalten uud viel uuter dem gewöhn-
lichen Preise zu haben, bei

N?m. Scecher.
März 5. 3.

Ein durchaus neuer Verrath von

Wohlfeilen Gütern.
Just erhalten ein großes Assoritment von

neuen und erwünschten Frühlingsgütern, wozu
die Aufmerksamkeit der Käufer besonders erbe-

ten wird, am neuen Stohr in der sten Straße
nahe dem Gefängnisse, bei

IvilliamBeecher.
Reading, Februar 20. 3m.

Hohle Waaren jeder Art,
Solche als Thee-Kessel, Souce-Psannen, Boi«
lerS, Leimkessel, wohlfeiler wie je zuvor, zu ver-

kaufen am Giesserei Stokr, Ecke der 6len
und Pennstraße.

Reading, Februar 27. 3m.

Farben
Bleiweiß und Oel, Terpentin, Copal- und

Japanischer Firniß wohlfeil zum Verkauf am
Hartwaaren-Stohr, Ecke der 6. und Pennstr.

Reading, Februar 27. 3m.

I a <k 112 0 n s
K Hut-Fabrik A

und Feder - Stohr.
No. 18, West-Pennstraße, zwischen der
4ten und sten, nächste Thür zu Pearson's

Stohr, Reading.
Fortwährend auf Hand -

Beaver, Nutria, Caswr, Russische,
nupped, und wo'lene Hüte, von allen
Moden und Formen.

Furr, feine tucvne, Velvet, lactirte, leder«
ne nnd haarige Seehuud - Kappen. Eben
falls teghorn-Hüte zur passende» Jahrszeit.

Südliche und westliche Bettfedern. Al,
les dieses wird zu den niedrigsten Bargeld
Preisen verkauft. Rufet an un» sehet.

Mar ktpr ei sc.
Wöchentlich berichtigt.

Artikel. per Read. Pihla
Waizen Bsch. V^Li^
Roggen " 63 6S
Welschkorn .. . .

" 43 45
Hafer " 33 3i

Flachssaamen ....

" 140 i 40
Kleesaamen " 5 00, g 25
Timothysaamen ...

<< 350 g dt)

Kartoffeln das ...

" 45! 45

Salz " 43> 4g

Gerste " St)

Roggenbranntwein . Gall. 25! LI
Apfelbranntwein . . " 25 2z
Leinöl ~ 80 9g

Waizen Flauer . . Faß 5A>5 ov
Roggen do " 3 vt>2s
Schinken Pfd. 7
Rindfleisch " 5
Schweinefleisch ..." 5
Unschlitt " 7

Faßbutter " 10Z 10
Hickcr» Hol; .... Klfr. 4 25

Eichen de ! " 3 t)l>>4 00

Steinkohlen .Teile 3 0014 50
Gips I 4 50j4 25

Hoff und Bruder, Ecke der 3ren u Penn«
strafte, Schild der silbernen Kugel, oder Pflug
und Egge, haben just erhalten einen frischen
Vorrath von jeder Art Familien-Sptztrei»
tn, wohlfeil für Baargeld.

Reading, März 5. 3m.

Das Wunder und die Segnung un-
scres Zeitalters.

Dalley's Magister Schmerzen-
Cxtrakt 0 r.

Dieses Saiiiriv wird, wen» es durchgän-
gig bekannt ist. von allen menschlichen Dok-
toren und Patienten ernstlich gesucht werden.

Es heilt »icht allein fchncll was nichts sonst
kann, sondern besiegt auch dazu eine Men-
ge Krankheiten, welche zuvor der Kunst jedes
Zeitalters widerstanden.

Ts hat volle Conti olle über Feuerschä-
den, jede Art I » st a m a t i 0 », k a l t e n
B r a n d, alle Schmerzen von Brenne n,
Q n e t s ch e n, W n n d e n, P e i l s, B la-
se u, Schorf :c. :c., heilt sie und hinter«
läßt keine N a r b e ».

Pamphlets, enthaltend die Geschichte:c.,
sind umsonst zu haben. Preis S<» Tent die
Schachtel. ?Keine sind ächt ausser die unter«

zeichnet Henry Dalley?Zum Verkauf im
Großen und Kleinen bei

I. v- Lambert.
Agent für Berks Caunty.

Reading, Februar 27.

Ein« Versckicdenhit von neuen und wohlfei«
len Gütern, just erhalten, wozu die Aufmerk,
samkeit der Kaufer besonders erbeten wird.?
Ebenfalls sehr wohlfeile Tuche und Cassinetts
sehr wohlfeil zum Verkauf bei

TVilliam Bcechcr.
Reading, Febrar 211. 3m.

Nersicherung gegen Schaden oder Verlust
durch Feuer.

Freibrief immerwährend.
Die Spring-Garden Verftcherungg-Ge-

scllschaft von Philadelphia,
Macht Versicherung, entweder für eine

Zeitlaug oder für nnmerwährend, gegen Ver-

luste oder Schaden dnrch Feuer in der

Stadt uud auf dem Lande, an Hänfern,
Scheuern und Gebäude» aller Art; au Haus«
gerätke, KanfmanuSgütern, Pferdeu, Rind
Vieh, Ackerbauerzengnisse, Commercielle und

Fabrik-Stocks und Gerätschaften von jeder
Benennung; Schiffe» uud dereu tadung im
Hafen, sowohl als MortgätscdeS und Grund
Reuten, unter den höchst günstigsten Bedin«
gnilgen.
'Mit Gesuche für Versicherung (Jnsnranct)
in Berks Caunty, oder für einige Belehrung
über diesen Gegenstand, wende man sich per»
«önlich oder dnrch Briefe an John S
chards, Rechts Anwalt, Druckerei desßerks
und Scbuylkill Journals, Reading, Pa.

Morton MrMlickAel,President.
Rrumbhaar, Sekretär.

Direktors:
Morton MeMichael,! Cliarles Stokes,
Joseph Wood, j Archibald Wright,
P t. taguerenne, Samuel Townsend,
Elijah Dallet, I R. W. Pomroy,

Charles W. Schreiner.
Reading, November 1. bv.

Nehmet Obacht!
Personen die anfangtnHauSzuhalten, wer«

den eine große und allgemeineAnswahl finden
von Messern und Gabeln, Theekesseln, Ei-
sentöpfen nnd Kesseln, Zuber», Pfannen,
Schaufeln und Zangen, Waitern, Spiegeln,
Kochlöffeln. Löffeln, Butterfässern, Plättei«
sen lc. ?e. Alle Waaren werden zn viel nie-
derern Preisen, wie gewöhnlich, verkauft.
Einigt davon sind erst vor Kurzem lmportirt
und werden in der herannahenden Jahrszeit
sicher wohlfeil verkauft. Rufet an für Bär,

genS am Hartwaaren und Eisenstohr von
Franklin Miller.

Ecke der Penn- und Seen Straße.
Reading, Januar SV. NMt.

Bäume! Baume!! Bäume!!!
Der Unterschriebene, am Eck der 3ten und

Pennstraße, wird Aufträge annehmen für
auserlesene Verschiedenheiten von Obst-
Bäume«. unter denen sind Aepfel, Bir-
nen, Pfirseben, Pflaumen. Aprikosen und
Nectarien-Bäume, von schöuer Gestalt und
ausgesuchten Verschiedenheiten. Ebenfalle
Schatten-Bäume. Man wende sich
an Franklin Miller,

Agent für John perkins, Ren«Jersey.
Reading, Januar 3«. ZM.


